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Tagesordnung 
 



Vorstandsmitglieder: 

• Anett Hartig (Stadt Leipzig) 

 

 

• Dr. Hartmut Kubon 

• Andrea Wolf 

Stellvertreter: 

• Marlen Karthäuser (Stadt Leipzig) 

• Cornelia Bormann (Stadt Leipzig) 

 

• Detlef Bäsler 

• Holger Peschel 

Sachverständige für die 

Wertermittlung: 

• Klaus Winkler 

• Gerd-Thomas Schneider 

 
Vorstand der  
Teilnehmergemeinschaft 
 



 

 Zur Entlastung der Teilnehmergemeinschaft Lützschena-

Stahmeln übernimmt der VLN Sachsen u.a.: 

 

• das gesamte Kassen- und Rechnungswesen 

• die Bauplanung und die Bauüberwachung 

• er unterstützt fachlich die Vorbereitung des Plans nach 

§ 41 FlurbG 

 

 

 
Verband für Ländliche  
Neuordnung Sachsen (VLN) 
 



Anordnung 

Vorstandswahl 

Neugestaltungsgrundsätze 

Wege- und Gewässerplan 

Bauausführung 

         Abmarkung/ Vermessung 
Gebietsgrenze + feste Zuteilungen 

Wertermittlung 

Absteckung der neuen Grenzen 

Vorläufige Besitzeinweisung 

Flurbereinigungsplan 

Ausführungsanordnung 

Berichtigung der öffentlichen Bücher 

Schlussfeststellung 

Wunschentgegennahme 

10.10.2012 

22.04.2013 

29.05.2017 

06/2017 - Entwurf 
  

  

  

  

  

  

  

     Die Gebietsgrenze wurde bereits  

vermessen und abgemarkt  

 
1. Bericht zum Stand des Verfahrens 

 

Vergabe Planungsauftrag im 08/2017 an den VLN  





Ziele des Flurbereinigungsverfahrens 
Lützschena-Stahmeln 

 

• Schaffung eines Wegenetzes, welches den 

Anforderungen der Landwirtschaft gerecht wird 
 

• Verfügbarkeit des Grundeigentums wiederherstellen 
(Erschließung / Zusammenlegung) 

 

• Anpassung der Flurstücksgrenzen an die derzeitige 

und künftige Nutzung         
(z.B. durch den Neubau der Wege) 

 



 
2. Vorstellung des Plans nach §41 FlurbG 

 



Maßnahmenbereich Verkehr 



         Nutzung:   

• Erschließung von Acker- und Grünlandflächen 

• Erschließung des Hofs der Gundorfer Agrargemeinschaft e.G.

  

116 01-7   „Weg zur Brücke“ 

Breite: 3,00 m / 4,50 m    

 (beidseitig überfahrbares 

  Bankett von 0,75 m) 

Länge: 360,00 m 

(5 m Abstand zur Pflanzreihe wird 

eingehalten) 

Befestigungsart: 

• 320 m sandgeschlemmte 

Schotterdecke 

Einmündungsbereich: 

• 40 m Asphaltbauweise 

• 35 m Rückbau vorhandener Radweg 

• 55 m Verlegung / Ausbau des 

Radweges als sandgeschlemmte 

Schotterdecke 

 



116 01-7   „Weg zur Brücke“ 



116 03-3   „Weg östlich der Brücke“ 

Breite: 3,00 m / 4,50 m    

 (beidseitig überfahrbares 

  Bankett von 0,75 m) 

Länge: 175,00 m 

 

Befestigungsart: 

• 175 m sandgeschlemmte 

Schotterdecke 

 

Nutzung: 

• Erschließung von Grünlandflächen 

• Erschließung Hof der Gundorfer 

Agrargemeinschaft e.G. 

 



116 03-3   „Weg am Deich“ 

Breite: 3,00 m 

Länge: 600,00 m 

(5 m Abstand zum Deichfuß 

wird eingehalten) 

 

Befestigungsart: 

• 600 m Grünweg mit  

     Schotterrasen 

 

Nutzung: 

• Erschließung von Acker- und 

Grünlandflächen 

• Anbindung an den Reiterhof  



116 02-5   „Weg am Deich“ 



123 03-0   „Weg am Reitplatz“ 

Breite: 3,00 m 

Länge: 120,00 m 

(auf vorhandener Trasse) 

 

Befestigungsart: 

• Kein Ausbau 

 

Nutzung: 

• Erschließung von Acker- und 

Grünlandflächen 

• Erschließung von 

landwirtschaftlich nicht 

nutzbaren Flächen östlich des 

Grabens 



123 05-6   „Erschließung Wald“ 

Breite: 4,00 m / z.T. 2,00 m  

Länge: 810,00 m 

(überwiegend auf vorhandener 

Trasse) 

 

Befestigungsart: 

• Kein Ausbau 

 

Nutzung: 

• Erschließung von Grünland- 

und Waldflächen 

• Erschließung von  

     Flurstück 122 



116 05-6   „Erschließung Wald“ 



Maßnahmenbereich Naturschutz 
und Landschaftspflege 



516 01-5   „Pflanzung am Radweg“ 

Vorhaben: 

Neupflanzung einheimischer 

Baumarten (Ersatz für ehemals 

vorhandene Ebereschen), südlich 

entlang des Radweges 

 

Länge: 210,00 m 

 



• Wegebau (inkl. Ausgleichsmaßnahmen) : 

• Lfd. Betrieb, Vermessung:  

• Gesamtpreis ca.:   

 

• Förderung (75%): 

 

• Eigenleistungen (25 %) : 

• Beteiligung der Stadt Leipzig: 

 

• Verbleibende Eigenleistungen ca.:   

 

• bei ca. 40 ha Verfahrensfläche:                   905 €/ha 

 

  

 Finanzierung des Verfahrens Lützschena-Stahmeln 
Voraussichtliche Eigenleistung 

(Schätzung - Stand: 30. Mai 2017) 
 

155.951,00 € 

18.155,00 € 

174.106,00 € 

 

130.580,00 € 

 

43.527,00 € 

7.301,00 € 

 

36.226,00 € 



 

• Öffentliche Auslegung des Planentwurfs: 

 vom 6. bis 19. Juni 2017, zur frühzeitigen Beteiligung der  Öffentlichkeit  

Möglichkeit Einwände einzubringen bis 3. Juli 17 
 

• Erörterung des Plans mit den Teilnehmern am 20. Juni 17 

• Versand des Planentwurfs an die Träger öffentlicher Belange (TöB)   

  4 Wochen haben TöB die Möglichkeit zur Stellungnahme 

  Anhörungstermin am 18. Juli 17 mit Ausschlusswirkung, d.h. Einwände 

      gegen den Plan müssen vor oder im Termin vorgetragen werden  
 

• Bewertung der eingegangenen Einwände, Anregungen und Hinweise 

• Einvernehmen mit der Naturschutzbehörde ist herzustellen 

• ggf. Änderung des Plans 

• Plan wird zur Genehmigung bei der Oberen Flurbereinigungsbehörde eingereicht 

3.     Weiterer Verfahrensablauf 



4.     Allgemeine Aussprache 

Für Fragen stehe ich Ihnen jetzt persönlich zur 

Verfügung oder gern auch jederzeit telefonisch 

unter nachfolgender Telefonnummer:   

  

        Frau Hartig  0341 / 123 – 50 61 

        Frau Karthäuser 0341 / 123 – 50 81 

          

Fragen ? 


